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Rundbrief im November 2023 Selb, den 5. 11. 2023

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und liebe Freundinnen und Freunde der DFG!

Nach 22 Jahren aktivsten Engagements hat sich Christine Hippmann aus der vordersten Reihe der 
DFG Selb zurückgezogen, um das Amt der 1. Vorsitzenden an mich abzugeben. Wir alle wissen, 
welch unermüdlichen Einsatz sie für unseren Verein gezeigt hat und welch große Fußstapfen sie 
hinterlässt. Umso erfreulicher ist es, dass sie uns ihre Tatkraft als 2. Vorsitzende künftig auch 
weiterhin zur Verfügung stellen wird. Ganz persönlich möchte ich mich auch an dieser Stelle bei 
Christine Hippmann bedanken – für alles, was sie schon geschafft hat, und dafür, dass sie uns 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen wird - und meinen großen Respekt für ihre Leistung 
äußern. 
Unsere neue Vorstandschaft wurde in der Jahreshauptversammlung am 23. 10. 23 gewählt und 
setzt sich wie folgt zusammen:

1. Vorsitzende: Dr. Christine Wlasak-Feik

2. Vorsitzende: Christine Hippmann 

3. Vorsitzende: Christine Feig-Kirschneck

Kassier: Werner Hässler

Schriftführer: Werner Bauer

Kassenprüfer: Bénédicte Brunat-Geslin, Ralf Kästner

Erweiterte Vorstandschaft: Ingrid Fink, Anne-Sophie Göbel, Beate Klimaschka,

Véronique Kretzer-Suet, Margot Meier, Thomas Storch

Wir alle freuen uns sehr auf eine weitere Zusammenarbeit und hoffen auf Ihr Vertrauen und Ihre 
Unterstützung. Anregungen und Ideen nehmen wir stets gerne entgegen, und wer bei uns 
mitwirken will, ist natürlich herzlich willkommen!
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Ein Nachruf
Auf der Jahreshauptversammlung haben wir in einer Schweigeminute unserer kürzlich nach 
schwerer Krankheit verstorbenen Monika Reichel gedacht. Sie hat sich über Jahrzehnte 
unermüdlich in der DFG Selb engagiert und dabei ganz bescheiden im Hintergrund agiert - als 
Gastgeberin für ihre zahlreichen Freunde aus Beaucouzé, aber auch regelmäßig mit der Zubereitung
etwa von Dreikönigskuchen und Crêpesteig und dann, wenn es darum ging, bei Veranstaltungen die
Tische mit wunderschönem Blumenschmuck aus ihrem eigenen Garten zu dekorieren. Wir werden 
die Erinnerung an Monika immer im Herzen bewahren; sie war ein aktives DFG-Mitglied von der 
ersten Stunde an.

Anstehende Termine
 Am kommenden Sonntag, dem 12. November findet bekanntlich unser Herbstessen im 

Gasthof Voit in Längenau statt. Diesmal sind wir ausgebucht, es gibt sogar schon eine 

Warteliste! Zur Erinnerung: Treffpunkt für die Wanderung nach Längenau ist um 16 Uhr am 

Marktplatz; das Abendessen beginnt um 18 Uhr.

 Unsere Freunde aus Beaucouzé bieten ihre Waren – frische Austern, Rillettes, Käse, diverse 

Spirituosen, Süßes – diesmal bereits am 1. Adventswochenende auf dem Selber 

Weihnachtsmarkt feil: 1.-3. Dezember. Wir danken an dieser Stelle allen gastgebenden 

Familien und all denjenigen, die am Stand ein wenig unterstützen! Christine und Achim 

Hippmann werden in ihrem Haus wieder das „Basislager“ sein für alle Waren, Geschirr usw. 

Auch dafür un grand merci!

 Am 13. November, 11. Dezember und 15. Januar findet in gewohnter Weise ab 18.30 Uhr im

Hotel Schmidt der Französisch-Stammtisch, die Table ronde, statt. Zur Erinnerung: Diese 

Veranstaltung steht allen Menschen offen, die sich einen Abend lang auf Französisch 

unterhalten möchten. Es gibt weder eine Anmeldung noch einen Eintrittspreis. Sagen Sie das

gerne auch Menschen weiter, die sich nicht in unmittelbarem Kontakt mit der DFG befinden, 

aber Französisch sprechen möchten – weil sie es gelernt haben oder weil sie 

Muttersprachler sind. Vielleicht gibt es ja auch frankophone Immigranten oder Geflüchtete z.

B. aus Afrika in Ihrem Bekanntenkreis, die auf diese Weise ein bisschen Kontakt bekommen 

könnten?

 Eine tolle Überraschung hält das Kulturprogramm der Stadt Selb in Zusammenarbeit mit uns,

der DFG Selb, am 13. Dezember für Sie bereit. Noch dürfen wir nicht allzu viel verraten, nur 

so viel: Filmfans sollten sich diesen Mittwochabend schon einmal frei halten!

 Die Galette des rois, unser beliebtes Fest mit dem Dreikönigskuchen, findet am Samstag, 

dem 13. Januar 2024 ab 16 Uhr im Hotel Schmidt statt. Anmeldung bitte bis 6. 1. 2024 bei 

mir: 09287/79132 oder 0171 3070582 oder christine.wlasak-feik@t-online.de .

Es wäre sehr schön, wenn sich wieder genügend Personen finden würden, die Kuchen 
backen und darin fèves, also Porzellanfiguren, verstecken. Auch hier bitte ich bis 6. 1. 2024 
um Rückmeldung.



Planung der Fahrt nach Beaucouzé
Schon seit einiger Zeit sind wir am Überlegen, wie wir die anstrengende Fahrt nach Beaucouzé ein 
wenig erträglicher gestalten könnten; immer wieder erreichen uns Rückmeldungen, dass man 
gerne dabei wäre, sich aber einfach die zwei Nachtfahrten im Bus innerhalb so kurzer Zeit nicht 
zumuten wolle und man am Donnerstag nach der langen Fahrt immer einfach nur erschöpft sei. 
Wir haben es auf der Jahreshauptversammlung diskutiert: Komfortabler, schneller und in der 
Gruppe evtl. sogar etwas preisgünstiger wäre eine Zugfahrt von Marktredwitz bis Angers (incl. TGV 
ab Stuttgart). So lange aber die Situation der Deutschen Bahn so störanfällig ist wie momentan, 
können und wollen wir uns eine Reise mit einer vielköpfigen Gruppe per Zug nicht zumuten. Bei 
jedem Umsteigen kann etwas schief gehen, ganz abgesehen von Störungen auf der Strecke. 
Außerdem wurde uns aus Frankreich signalisiert, dass man sich außerstande sehe, die Abholung in 
Angers sowie die Ausflüge so zu organisieren, dass das Ganze mit dem Zug kompatibel wäre.
Also fahren wir wieder mit dem Bus.
Dieses Mal spielt uns allerdings der Kalender in die Hände: Mittwoch, der 8. Mai ist in Frankreich ein
Feiertag (Tag der Befreiung vom Nationalsozialismus), und so haben uns unsere Freunde 
eingeladen, schon einen Tag früher zu kommen. Eine nette Geste, wie wir meinen! Und die 
Möglichkeit, eine Nachtfahrt zu sparen.
Bevor wir nun jedoch in die Feinplanung gehen, möchten wir bei Ihnen erfragen, ob so eine leicht 
verlängerte Fahrt für eine Mehrheit der Interessenten überhaupt möglich wäre, denn in 
Deutschland ist der 8. Mai ja kein Feiertag, und so müssten sich alle diejenigen, die arbeiten, 
zusätzlich zum Brückentag einen weiteren Tag frei nehmen. (Die teilnehmenden Schülerinnen, 
Schüler und Lehrkräfte des Walter-Gropius-Gymnasiums bekommen für beide Schultage, Mittwoch,
den 8. Mai und Freitag, den 10. Mai eine Befreiung; das wurde bereits abgeklärt.)
Somit ergeben sich zwei verschiedene Optionen für die Durchführung der Fahrt:
Option A: eine Tag- und eine Nachtfahrt
Hinfahrt: Mittwoch 8. 5. 24 tagsüber (Abfahrt in Selb um 5.00 Uhr, Ankunft in F gegen 20.00 Uhr)
Programm vor Ort: 3 volle Tage - Donnerstag, Freitag, Samstag 
Rückfahrt: in gewohnter Weise als Nachtfahrt (Abfahrt Samstag um Mitternacht, Rückkunft in Selb 
am Sonntag, 12. 5. 24 gegen 15.00 Uhr)
Option B: zwei Nachtfahrten
Hinfahrt: Wie immer, d. h. Abfahrt am Mittwochabend um 20 Uhr, Ankunft in Beaucouzé am 
Donnerstagvormittag gegen 11 Uhr
Programm vor Ort: 2,5 Tage - Donnerstagnachmittag, Freitag, Samstag 
Rückfahrt als Nachtfahrt, siehe oben
Damit wir in die konkrete Planung gehen können, bitten wir Sie deshalb, uns mitzuteilen, ob Sie 

- nur im Falle von Option A mitfahren,

- nur im Falle von Option B mitfahren

- oder egal, welche Option gewählt wird, mitfahren möchten

und mit wie vielen Personen (darunter wie viele Kinder und Jugendliche?). Bitte melden Sie diese 
Informationen bis 17. 11. 23 an Beate Klimaschka, beate.klimaschka@freenet.de. Bitte halten Sie 
diese Termine unbedingt ein, da wir sonst nicht weiterorganisieren können! Natürlich nehmen Sie 
mit dieser Mitteilung noch keine definitive Anmeldung vor. Für uns wäre es aber wichtig, dass sich 
daraus so zuverlässige wie mögliche Angaben ergeben.
Die Preise für Reisebusse sind übrigens aufgrund der momentanen Situation (gestiegene Personal- 
und Benzinkosten) deutlich höher als in den letzten Jahren. Wir versuchen aber, die 
Teilnahmegebühr so stabil wie möglich zu halten und wenn überhaupt, dann nur in geringem Maße 
zu verteuern. Die Preise hängen natürlich auch von der Anzahl der Teilnehmer ab. Wir teilen sie 
Ihnen mit, sobald wir Genaueres über Ihre Vorlieben wissen.



Deshalb: Vielen Dank schon jetzt für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis!

Wir wünschen Ihnen eine schöne Vorweihnachtszeit und freuen uns auf die eine oder andere 
Begegnung bei einer unserer kommenden Veranstaltungen!

Im Namen der Vorstandschaft grüße ich Sie sehr herzlich!

Amicalement,

(Christine Wlasak-Feik)


